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Mit Riesenschritten ins IT-Zeitalter
In einem Distributionszentrum von Reiff steuert ein neues WMS die Logistikprozesse.    
Besonderer Zuschnitt auf die ABC-Klassifizierung der Saisonartikel sowie die Einbindung der 
Kommissionierung bringen dem Reifengroßhändler Effizienzsteigerungen zwischen 25 und 30 %.

E ine Besonderheit des Reifen
handels liegt in der hohen 
 Ausrichtung auf das Saisonge

schäft – Sommer und Winterreifen. 
„Eine logistische Herausforderung für 
die Lagerung“, erklärt Gerald Gierth, 
Leiter Logistik und Lager der Reiff Rei
fen & Autotechnik GmbH: „Die ABC
Klassifizierung wechselt und erfordert 
Umlagerungen. Bei chaotischer, manu
eller Lagerung ist das schnell mit hohen 
Fehlerraten bei der Auftragskommissio
nierung verbunden.“

Vor diesem Hintergrund entschlos
sen sich die Entscheider bei Reiff zur 
Einführung eines leistungsstarken 
Warehouse Management Systems 
(WMS), das gleichermaßen Transpa
renz, Effizienz und Servicequalität im 
Lager steigern und die Einführung mo
derner Kommissionierstrategien bei 
den Lagerprozessen unterstützen sollte. 
Den Zuschlag erhielt das PSIwms der 
PSI Logistics GmbH. „Die erforderlichen 
Grundstrukturen für die Prozesssteue
rung und Artikelverwaltung vom  
Wareneingang bis zum Warenausgang 
waren im Standard des Systems bereits 

etabliert“, erläutert der Lager und Lo
gistikleiter. „Im kundenindividuellen 
Zuschnitt des Systems konnte PSI Logis
tics zusätzliche Funktionalitäten etwa 
zur KomplettrahmenMontage, für das 
CrossDocking, die Vorkommissionie
rung für ExportKundenläger oder für 
Prioritäten bei der tourengerechten 
Kommissionierung integrieren.“

Strukturell ist das ReiffDistribu
tionslager in Reutlingen in Nachschub 
und Pickbereiche gegliedert. Die An
lieferungen der Reifen durch die Her
steller erfolgen größtenteils lose. Sie 

werden im Wareneingangsbereich auf 
Lager und Transportpaletten gestapelt. 
Auf ihnen sind die Reifen sowohl sor
tenrein als auch gemischt gestapelt. Im 
Abgleich mit den AvisDaten und Erfas
sung der Nummer der Transporteinheit 
(TENummer) werden die Warenein
gangsartikel und mengen in PSIwms 

als Bestand verbucht. Das WMS gene
riert einen Lagerplatz und übermittelt 
die Transportaufträge an die Stapler. 
Das integrierte Transport Control Sys
tem Staplerleitsystem (SLS) des PSIwms 
sorgt dabei für fahrwegoptimierte Ein 
und Auslagerungen.

„Die intelligente Bestimmung und 
Kennzeichnung der Lagerplätze war 
angesichts der wechselnden ABCKlas
sifizierung der Saisonartikel eine He
rausforderung beim Customizing des 
PSIwms“, erläutert Ludmila Grübel, 
Projektleiterin bei PSI Logistics. „Die  
gesamte Nachschubsteuerung musste 
auf dieses Phänomen zugeschnitten 
werden.“

Mit der Systemeinführung erfolgten 
daher zunächst eine exakte Aufteilung 
in Lagerbereiche sowie eine genaue Zu
ordnung und Kennzeichnung der La
gerplätze. „Inzwischen bietet PSIwms 
uns höchste Transparenz und ein Opti
mum an Flexibilität“, so Gierth. „Über 
die Leitstandfunktionen des PSIwms 
können wir die Anlagenauslastung und 
den Status der Auftragsfertigung in 
Echtzeit verfolgen, haben Bestände und 

In Stückzahlen liegt die 
Lagerkapazität unter  
anderem bei 175.000 Reifen 
und 10.000 Felgen.
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Kommissionieraufträge, die vom IT
System derart aufbereitet werden, dass 
sie wegeoptimiert und in der Versand
fertigung tourengerecht zusammenge
stellt und verladen werden können. 
Auf Datenbasis hinterlegter Planauf
träge, Sonderaufträge und verschie
dener Transportdienstleister steuert 
PSIwms die Kommissionierung zur 
Versorgung der Niederlassungen so
wohl routensequenziert als auch nach 
optimaler Be ladereihenfolge. 

An 15 Versandplätzen werden die 
kommissionierten Auftragspositionen 
schließlich für den Warenausgang vor
bereitet. Dabei steuert PSIwms auch 
den Druck der Versandpapiere und der 
Sendungskennzeichnung.

Verkürzte Auftragsdurchlaufzeiten
PickbyVoice bietet eine auftragsorien
tierte, parallele Kommissionierung, die 
von PSIwms gesteuert wird. Dabei wird 
jeder Kundenauftrag entsprechend den 
Lagerzonen in Teilaufträge getrennt, so
dass die Kommissionierung in den ein
zelnen Lagerzonen parallel erfolgen 
kann. Danach erfolgt eine Zusammen
führung der Teilaufträge. Das verkürzt 
die Auftragsdurchlaufzeiten wesentlich.

Über das Funknetzwerk im Lager 
(WLAN) tauschen die Kommissionier
geräte dazu Daten mit dem Warehouse 

Management System aus. Die Gerä
teausstattung der Kommissionierer be
steht aus einem an einem Gürtel trag
baren Spracherkennungssystem mit 
kabelgebundenem Headset, einer spezi
fischen Applikationssoftware sowie 
einem integriertem WLANDrucker. 
Die Software fungiert als unterstüt
zende Verwaltungssoftware für die ein
gesetzten VoiceTerminals sowie als 
Gateway für die Übermittlung der 
Nutzdaten zwischen den Terminals und 
PSIwms. „Das PickbyVoiceSystem 
speichert viele Informationen, die nun 
nicht mehr in PSIwms abgebildet wer
den müssen und das Warehouse  
Management System entlasten“, fasst 
PSIProjektleiterin Grübel zusammen.

Zur Benutzung des Terminals hin
terlegen die Kommissionierer ein eige
nes Sprachprofil. Dazu wird bei der  
Erstanmeldung in einem Trainingslauf 
ein TeachingProzess mit allen im  
Dialog vorkommenden Befehlsworten 
durchlaufen. Auf diese Weise wird  
der Benutzer mit seinen Spracheigen
schaften vom Gerät optimal erkannt 
und kann seine Arbeit aufnehmen.  
Für die Gerätekonfigurationen, Sprach
profile und Taskpakete der Terminals 
werden die Software des Geräteher
stellers sowie eine SQL Datenbank  
genutzt.

Über Abrufbefehle können sie sich 
zudem mit zusätzlichen Informationen 
versorgen. Durch die direkte Datenerfas
sung per Sprache entfällt das Abhaken je 
Position auf dem Kommissionierschein. 
Ergebnis: eine verbesserte Ergonomie 
und Arbeitssicherheit sowie gesteigerte 
Prozesssicherheit und Effizienz. „Gerade 
bei unserem Lagergut erhöht die Kom
missionierung mit PickbyVoice die 
Produktivität und Genauigkeit der Erfas
sungsprozesse in der Feinkommissionie
rung“, resümiert Gierth. „Die problem
lose Integration in das PSIwms war für 
uns ein wichtiges Entscheidungskrite
rium bei der WMSAuswahl.“  

Pick-by-Voice und 
 Lager verwaltungssystem 
 optimal  vernetzt 

Mit rund 530 Mio. Euro Umsatz (2012), mehr 
als 80 Standorten in Europa und weltweit 
1.660 Beschäftigten zählt die Reiff-Gruppe zu 
den führenden familiengeführten Handelsun-
ternehmen in der Bundesrepublik. Mit den vier 
Unternehmenseinheiten R-Tec, Reifen Krupp, 
Hanse-Trading und Reifen+Räder ist die Reiff-

Gruppe bedeutendster Reifengroßhändler in 
Deutschland und der größte Motorradreifen-
Händler in Europa. Das Distributionszentrum für 
die anteilige Belieferung der süddeutschen Nie-
derlassungen und europäischen Nachbarländer 
befindet sich in Reutlingen. Etwa 3.000 ver-
schiedene Artikel sind dort gelagert.

Über Reiff

Mit Pick-by-Voice werden die Bediener sicher durch ihre Arbeitsaufträge geführt.

Reservierungen per Mausklick im Über
blick. Bei Änderungen von Topologien 
oder speziellen Kundenwünschen lässt 
PSIwms sich überdies komfortabel an 
die veränderten Prozesse anpassen.“

Über die TENummer und die Lager
platznummer, einer Prüfziffer zur Be
stätigung der Transport und Kommis
sionieraufträge, hält PSIwms alle Infor
mationen über die Warenverfügbarkeit 
und den Lagerplatz der nach dem Prin
zip der chaotischen Lagerung gelager
ten Artikel bereit. Überdies sind Min
destbestandsdaten hinterlegt. Wenn sie 
erreicht werden, stößt PSIwms automa
tisch die Nachschubversorgung an.

Die Wareneingänge werden in einem 
Blocklager mit bis zu vier Stahlpaletten 
übereinander gelagert. Wareneingänge, 
die nach Bestelldaten bereits für die 
Auftragsbearbeitung genutzt werden 
können, werden gar nicht erst einge
lagert. Auf der Basis von Reservierungs
strategien für Warenbestände und Wa
reneingänge überführt PSIwms die ent
sprechenden Anlieferungen ins Cross
Docking, womit sie vom Wareneingang 
direkt im Warenausgangsbereich bereit
gestellt werden. Ähnlich steuert das 
System bei Reiff die Materialflüsse für 
die Exportlager der Kunden.

Zur Kommissionierung erhalten die 
Kommissionierer aus dem PSIwms 


